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Shukran Sherzad Jalal absolviert Schülerpraktikum bei Stephan Weil 

Shukran Sherzad Jalal, 16-jährige Schülerin der IGS Kronsberg, absolvierte im März 2026 ein 
zweiwöchiges Sozialpraktikum im Abgeordnetenbüro des Landtagsabgeordneten und 
Niedersächsischen Ministerpräsidenten a. D. Stephan Weil. 

Während dieser Zeit erhielt die Schülerin die Möglichkeit, sich intensiv mit politischer Arbeit 
auseinanderzusetzen und den Arbeitsalltag in einem Abgeordnetenbüro kennenzulernen.  

„In diesen zwei Wochen habe ich spannende Einblicke in die politische Arbeit gewonnen. 
Besonders interessant fand ich, dass ich Bürgerbriefe lesen und bei deren Bearbeitung helfen 
durfte. So habe ich verstanden, wie wichtig es ist, die Anliegen der Menschen ernst zu nehmen 
und sich um ihre Probleme zu kümmern.“, berichtet die Schülerin über ihr Praktikum. 

Dabei konnte sie auch erstmals die Arbeit hinter den 
Kulissen eines politischen Mandats kennenlernen: 
„Außerdem konnte ich beobachten, wie Termine 
organisiert und geplant werden. Dabei habe ich 
gemerkt, wie viel Struktur und Vorbereitung hinter 
dem Alltag eines Abgeordnetenbüros steckt. Jeder Tag 
war anders und das hat mein Praktikum besonders 
abwechslungsreich gemacht.“ 

 „[Mir wurde] viel über die verschiedenen politischen 
Ebenen erklärt, von der Kommune über den Bundestag 
bis [hin] zu Wahlen und der Gewaltenteilung. Das hat 
mir geholfen, Politik viel besser zu verstehen.“, so die 
16-Jährige. 

Als besonders eindrucksvoll empfand sie den 
folgenden Tag: „Ein besonderes Highlight war der 
Besuch des Landtages und die Gelegenheit, persönlich 
mit Stephan Weil zu sprechen. An einem anderen Tag durfte ich an einer Sitzung [des 



 

Kultusausschusses] teilnehmen. Es war spannend zu sehen, wie viele unterschiedliche 
Perspektiven eine Rolle spielen.“ 

Abschließend fasst die Schülerin ihre Zeit im Abgeordnetenbüro folgendermaßen zusammen: 
„Ich habe mich jederzeit wohlgefühlt und konnte viel lernen. Die zwei Wochen haben meine 
Sicht auf die Politik verändert und mir gezeigt, wie vielfältig und wichtig diese Arbeit ist. Ich 
bin sehr dankbar, dass ich diese Chance bekommen habe und kann ein solches Praktikum nur 
weiterempfehlen.“  


